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Amtsblatt Mr Lailmcher Heituna Nr ttttt
Donncrstaq den 2. Mai 1872.

(159—2) Nr. 2939.

Kundmachung.
Die Landes-Kommission für Pferdezucht in

Krain wird laut der Mittheilung derselben vom
25. April d. I . , Z . 49, in der Lage sein, in
der ersten Hälfte des M a i ein paar Hengste Pinz.
gauer Naße in die politischen Bezirke Radmanns-
borf, Krainburg oder Stein kontraktlich in Privat-
pslege zu geben.

Grunddcsitzer, aus den erwähnten Bezirken,
welche einen Hengst zu übernehmen bereit sind,
werden hievon mit dem Beisätze in.die Kenntnis
M l , daß sie sogleich ihr diesfalliges Gesuch bei
^ e r zuständigen politischen Bczirksbchörde ein-
"lwgen mögen.

^"ibach, am 29. Apri l 1872.
^ O. k. A'andcoregieruug fur ^ r a i n .
( l61—1) Nr. 2319.

Auslveis
^ber die am »O. Apri l «^7« zur Nückzah.
""« uhue Prämie verloste» Obligationen des

krainischen Grundentlastunsss-Fondes:
M i t C o u p o n s î  « O O G u l d e n :

/̂ir. 5, 61, 246, 1318, 1451, 1761, 2100,
"53, 2277, 2402, 2434, 2489, 2776, 2780,
2810, 2869 ;

'"it C o u p o u s a .5 O O Gnlt> en :
^r. 258, 479, 601, 737;
"it Coupons ü « O O O Gulden:
Nr. 46, 93, 109, 262, 466, 467, 501,

^7, 549, 713, 743, 1072, 1677, 1770,
M , 1862, 1935, 1971, 2104, 2121, 2271,
2^7, 2300, 2393, 2525, 2601, 2644, 2724,

m i t C o u p o n s 5 5 QOO G u l d e n :
Nr. 1, 72, 125, 262, 645 ;

/>l>. ^z. Nr. 363 pr. 10.000 st.
„ 876 „ 2160 „
„ 1283 „ 100 „
„ 1419 „ 900 „

„ „ 1531 „ 50 „
„ 1669 „ 2000 „ und
„ 1140 „ 144.530 „ mit

dem Theilbetrage pr. 17.190 st.

Borbezeichncte Obligationen werden mit den
! verlosten Kapitalsbeträgen in dein hicfür in o'sterr.!
Währung entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom NcvlosunaMagc an gerechnet,
bei der kram. Landcskasse in 'Laibach unter Beob-
achtung der gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den unvcrlosten Thcilbetrag per
127.340 st. der I.it. ^ . Obligation Nr. 1140
pr. 144.530 st. die neuen Obligationen ausstellen
wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlo'snngsterminc werden die verlosten Schuld-
verschreibungen als auch sämmtliche Coupons bei der
Landeskasse gegen 4 Pcrzent Einlaß, nach Tagen
berechnet, zu gunsten des krainischen Grundentla-
stungsfondcs escomptirt.

Ucbrigcns wird noch zur allgemeinen Kennt-
nis gebracht, daß folgende bereits früher gezogene
nnd rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präscntirt worden sind:

Nr. 17 pr. 50 st.;

Nr. 137, 432, 530, 1107, 1434, 1445,
1644, 1662, 1843, 2520. 2888 pr. 100 ft.;

Nr. 478.640 pr.°500 st.;

Nr. 1298 per 1000 Gulden,
„ 1316 „ 1000
„' 1324 „ 1000 „
„ 1337 „ 1000
„ 1479 „ 1000
„ 1527 „ 1000 „
„ 1597 „ 1000 „
„ 1699 „ 1000 „ und
Nr. 419 „ 5000 Gulden.

Da von dem Perlosungstage dieser Obliga-
tionen an das Recht auf deren Verzinsung entfällt,
so wird die Einhcbimg der diesfa'lligcn Kapitals'
betrage mit der Warnung in Erinnerung gebracht,
daß in dem Falle, wenn die über die Verfalls-
zeit hinaus lautenden Coupons durch die priv.
österreichische Nationalbank eingelöst werden sollten,
die behobenen Interessen von dem Kapitale in
Abzug gebracht werden müßten.

Laibach, am 30. April 1872.

Vc»m kram. Landesausschulse.

(158—2) Nr. 4656.

Kundmachung.
M i t 1. M a i treten auf der Strecke Adels-

bera/Görz Eilfahrtcn neuen Systems in Wirksamkeit,
mittelst welchen Brief- und Fahlpostsendungen,
dann 4 Reisende befördert werden können.

Die Abfahrt erfolgt von Görz im.Sommer
um 1 Uhr nachmittags, im Winter um 10'/^ früh.
Bon Adelsbcrg erfolgt die Abfahrt um 6 Uhr
früh. Die Passagierstaxe beträgt 40 kr. per-
Meile.

Trieft, am 14. Apri l 1872.

Von der k. k. Postdirekl ion.

M M n ^ t ^ M Laillllchcr Zeitung Nr. 100.
^ » « ^ 2 ) Nr, 1340, ,

Dritte enc. Feilbietunq.
Da zu dcr mit Edict vom 21. Jän-

'u / 8 7 2 , Z 192, auf den 23. April
"?2 angeordneten zweiten crccutlven Fcil-
"lmg dcr Patriz Gauqrl'schen Realität

sck e. ^ ^ " Grundbuches dcr herr-
! ^ ' t Idria kein KauflusttUer erschienen!
^ 1° hat es bei dcr dritten auf den !

22 . M a l 1 8 7 2 !
»eordntten Feilbiclung scin Verbleiben.!

Ati.'. , ' ^^illsgerichtc Idria, am 24ten
"PNl 1872.

^ Erillncnlttg.
»vild ,°" b"" l. l. Gezi.lsgerichtc Egg
N? ^ 'n unlickauüt wo sich aufhallenden

^ l h ä u s N o v a k hiermit erinnert:
>vi^^ habe Karl G i i l von Kcrschdorf
li„h l>ci,sclbcu die Klage auf Vtsjährt-
Gŝ ,, ^^sctienertlürxng der auf der im
tom " "He Iabornigg Urb.-Nr. 52 vor«
laut m ' Realität seit 16. April 1805
«inv.ss gleich vom 7. Jänner 1805
«Nb ^ ' " e n ssorderunn per 45 ft. 37 lr.
^ 7 ' - . W- März 1872, Z. 1233,
lliarisH, ^'"^bracht, worüber zur sum.
auf ^ ^crhaudlung die Tagsahung

früh 9 « ^ . J u n i 1 8 7 2 ,
^ « l l c r ^ s . " " ) " " Anhange des § 18
^lobcr?«?! Entschließung vom I«len
^ » " ' .^'' "'lirordnel und den Geklagten
^ l ' r a t . "^" l t ten Aufenthalte« Johann
«uf sciue «.^"scc "ls ourliwr aä ^otum

Dcss ' ° ^ und Kosten bestellt wurde,
^slilndiae, ' " ' ^ belsclbc zu dem Ende
Zeit sc^, ' °aß er allenfalls zu rechter
andere Z! ^" "scheinen odei sich einen
""Ulllch , chwaltcr z" bestellen und anher
"echttzc ^" machen habe, widrigens diese
^ « " d e l , " ' ^ dem aufgestellten Curator
, ss.f «, ."den wird.
18?2. ' "^"tsaericht Egg, am 20. März

(!0l1-2) Nr. 3282.

Zwttte Feilbietung.
Von dem t. t. Vczirlsgerichte Feislriz

wird delarint gemacht, daß, nachdem zu
der mit Glschcide vom 8. Februar 1872,
Z. I 0 l 3 , in dcr Excculionssachc des Herrn
Anton Domladis von Viline gegen Jo-
hann SllcS von Prcm pow. 2 st. l3 tr.
o. 8. o. auf dcn 23. April 1872 a»gc-
ordneten ersten Ncalfeilbictung lein Kauf
lustiger erschienen ist, am

2 4. M a i 1 8 7 2

zur zweiten geschritten werden wird.
K. t. VczirlSgelicht Feistriz, am 23ten

April 1872.

(504—2) Nr. 5663.

Erinlleruug
an Josef S t e r n a d , Andreas K l e -
m e n i i c , P a u l L u s n e r , A n d r e a s
F o j l c r , D r . Ho m a n , M i z a und
G e o r g K l e m c n k i c und deren Rechts»

Nachfolger.

Von dem l. l. Bezillsgcrichtc Lack
wird dem Josef Slernad, Andreas Klc«
menölt, Paul ^uSner, Andreas Fojler,
Dr. Homan. Miza und Georg Klemenölc,
sämmtliche unbclannlen Daseins und Auf.
enthalles, und deren Rechtsnachfolge»«
hiermit erinnert:

ES habe Lulas Kerzisnil von St .
Oswald Hs.-Nr. 13 wider dieselben die
Klage anf Verjährt- und Crloschcnaner-
kcnnung nachsleliciider, auf seiner Realität
Urb.-Nr. 1100 aä Herrschaft Lack haf
lcnden Satzpostcn, a ls:

1. Der sür Jolcf Stcrnad vermöge Be.
scheid vom 8. April 1795 haftenden
897fl. L. W. oder762 ft 27 l r .C .M. ;

2. deS für Andreas Klemcnöic intab.
Uebergabsvertragcs vom 11. Jännci
1793z

3. des zu Gunsten deS Paul LuSncr
versicherten Schuldscheines vom 9lcn
Februar 1805 pr. 300 ft;

4. der zu Gunsten des Josef Sternad
'»»lot,. Ecssion vom W. Mai 1K05
rücksichllich des dem Andreas Fojlcr
aus der UeberaabS . Uilunde vom
11. Jänner 1793 m Natura ge-
bührenden LebcnSuütcrhaltcs;

5. dcr für Dr. Homan inlab. schuld-
scheine vom I. Mai 1800 pr. 350 fl ,
von 25. Juni 1806 pr. 250 fi. und
von 25. Jänner 1807 pr. 250 ft ;

6. dcS für Miza Klemcniic haftenden
KaufblicfcS von 15 April 1807 ;

7. des zu Gunsten des I u r Klemencic
vcrsichcrllN Schuldscheine« vom 28lcn
Dcccinbcr 1808 pr. 355 ft. und der
sür diesen intab. Abhandlung vom
16. März 1826;

8. der fllr Georg Klcmeniiö auf obigen
für Dr. Homan vc« sicherten Schuld-
scheinen vom 1. Mai 1806, 25tcn
Juli 1806. 25. Jänner 1807 super-
intab. Ccssion vom 12. December
1807,

8ud pruo8. 31. December 1871, Z. 5663,
hiciamlS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Barthelmä Foil.r von St. Oswald als
curator aä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestlllen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wirb.

K. l. GezirlSgcricht Lack, am 2len
Jänner 1872.

(994—2) Nr. 2016.

Erinnerung.
Vom l. l. städt.'dclcg. Bezirlsaericht

Rudolfswerl wird dcr Verlasscnschaft der
Iosefa Wautcr verehelichten Mcdwed von
Candia nnd beziehungsweise deren unbe«
lannten Erben hicmit erinnert:

Es habe die l. l. Finanz-Procuralur
für Kram, in Vertretung der Pfarrtilche
heil. Krcuy bei Thurn'Gallenstein, wider
die Verlasscnschufl der Josefe Wauter in
Candia pcw. l00ft . MlssruslifllUlcjSlapital
c 8. o. dir Mandatstlage äo ^ i - l l ^ . 7tc>,
Mürz 1872, Z. 2016, hicigerichts ein-
gebracht, worüber der glllagtcn Verlassen»
schaft clüfgelragen wurde der Pfarrkirche
hl. Kreuz bei TlMN'Gallrnstcin die laut
Schuldscheinel« ddlo. Candia 2. Juni, inlab.
5. Jul i 1870 mit Hypolezirung ihrer
Weingärten zu Steinberg, Grundbuch
Thurn. Gallenstein 8ud Vcrg..Nr. 38 und
39, ane,kannte Stiftungslapitalsforderung
pr. 100 st. d.W. sammt den 5perz. Zinsen
seit 24. November 1862 zu Handen der Vor«
sichmlg genannlcr Kirche und die mit AuS«
schlußdcr besonders zu vergütenden Edicts»
einschaltuiigsgebühr auf 6 ft 99 kr. adju«
stillen Klagelosten b i n n e n 14 T a g e n
bei sonstiger Execution zu bezohlen, oder
aber in der Frist von acht T a g e n
d^ge^cn ihre ollfälligcn Einwendungen
einzubringen, und daß der geklagten Ber»
lassltischafl resp. deren unbekannten Erben
Herr Dr Johann Sledl von Rudolfs-
werl als cur^wr ^<I llcwm auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eube
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erfcheinen oder sich einen
andern Sachwnllcr zu blstellcn und nnher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt weiden wird.

Rudolfswerl, am 23, März 1872.
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(1026—1) Nr. 1668.

Dritte exec, sseilbietuuss.
Pom l. l. Bezirksgerichte Venoselsch

Wird mit Bezug auf das Edict vom Ilen
Februar l. I . , Nr. 5878, kund gemacht :

Daß bei rcfullatloser zweiten exec. Feilbie-
tung der dem Anton Schirza von Brinjc
gehörigen, im Grundbnche Herrschaft Adels»
berg 8ud Urb.. Nr. 972 und Pfarrailt
Hrenovltz sub Urb.-Nr. 10 voito,umenden
Realitäten zur dritten, auf dcn

1 7. Mai d. I.
anberaumten Fcilbietnng geschritten wird.

K. k. B^ntöaericht Senoselsch, am
21. April 1872.

"(1027—1) Nr. 1667,

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Scnosclsch

wird mit Bezug uuf das Edict vom 21ten
Jänner l. I . , >1ls. 6159, kund gemacht:

Daß bei resultatloser zweiten cxeculi-
ven Feilbictung der dem Johann Smerdu
von Gründet gehörigen, im Grundbuche
GutNnpdorfsubUib.-Nr. 49 vorkommen-
den Realität zur d'itten, auf den

18. Mai l. I.
anberaumten Feilbictung aefchritten wird,

K. l . Bezirksgericht Senofelsch, am
21. Apl i l 1872.

(1028—1) Nr. 1715.

Zweite erec. Feilbietunss.
Vom k. l . Bezirksgerichte Scnosclsch

wird mit Bezug auf das Edict vom I6ten
Februar l. I . , Nr. 712, kund gemacht:

Daß dei resullatloscr ersten erec. Feil-
bietung der dem Franz Kolar von Scno«
felsch achörigen, im Grundbuchc Hcrischaft
Senoselsch 8ud Urb-^tr. 123 vorkommen-
deu Realität zur zweiten, auf den

2 1. Mai l. I.
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Senosclsch, c»m
2 ^ April 1872.

(1040—1 Nr. 4401.

Executive Feilbietuust.
Vom slädt.-deleg. l. l. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei ülcr Ansuchen des Wilhelm

Vollheim von ^aibach, durch Dr. Sajovc,
behufs Einbringung einer Forderung von
247 f l . 94 kr. o. 8. o. die exec. Feilbie-
tung der zu gunsten des Schuldners
Jakob Namovs auf dem im maaistiallichen
Orundbuche 8ud Consc.»Nr. 26 vo»kom-
menden Haufe in Hühnerdorf auf Grund
des KaufveMaaes vom 5. Juli 1868
haftenden Satzpust pr. 552 ft. 50 kr. bê
will'gct und zu deren Vornahme die Tag.
fatzungen auf den

15. M a l ,
2 9. M a i und
12. Iunl l. I.,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
angeordnet worden.

Der Grundbuchoextract kann in der dies-
geilchtlichcn R'giftralur e>nges<hen werden

K l. slüdt.-dclcc,. BezirtSgeiichl Lai«
bach, am 17. April 1872.
(966—1) Nr. 2670.

Erinnerung
an F r a n z E r j a v c aus W>öst.
Vom l. l . slädl.-i'eleg. Bczirtsgericht>

öaibuch wird dem unbekannt wo befindli-
chen Franz Erjavc aus W>üsl erinnert:

Es habe Joscf Iupel gegen ihn du
Klage pcto. V^boleorchlfeillgung und
Zahlung l'vn 37 ft. 62 kr. e. 8. o. ein
uebrachl, worüber init Bescheid von, 15<ln
Feb'uai 1872, Z. 2670, zur summarische»
Verhandlung mit den Kuntumazfolaen des
§ 18 der a. h. E- vom 18. Ollober
1845 auf den

2 4. M a i 1 8 7 2 ,
vvtmittags 9 Uhr, hicrgericbtS angeordnet
und dies.r Bcscdeid dem ihm aufgestellten
curator llä acwm Herrn Dr. Antor
Rudolf. Advokat in îaibach, zugestellt
wurdc.

Der Geklagte hat bei der Ta^fatzung
entweder seldst zu «'scheinen, oder einen
andren Eachwultcr diesem G»richte be«
tan»t zu geblti. oder scine Behelfe dem
aufaestellten curutorliä^ewni milzuihcilen,
widrig« ns dlesc Rcchls<<lo> mit dem letz
tcrcn nach Volschrift der Gerichtsordnung
verhandelt werden Würde.

Laibach, am 15. Februar 1872.

(1005—1) Nr. 1129. ,

Executive
Realitäteu-Versttigerung.

Vom k t. Bezirksgerichte ^aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
sef Modic von )icudo>f d>e crecutiue Feil'
bicluxg der dem Primus Bccaj in Bciaje
gehörigen, gerichtlich auf 760 fl. geschätzten
Realität 8ud Urb.-Nr. 253/247 aä Herr.
schajt Nüdl,äel bewilliget und hiezu drei
Fe>lbiclungs>Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

24. M a i ,
die zweite auf den

2 4. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttal
bei del ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Vizltlltions'Oeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Lizilations.Kommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungS-Prolotoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 8ten
März 1872.

^ 9 7 4 ^ 1 ) Nr. 1354

Erecutive Feilbictun«.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nad-

manusdorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des t. k.

Steueramtes Radmaimsdorf, uom. des
hohen Aerars, gegen Anton Potlular von
Krilnca wegen aus dem RückslandsauSweise
vom 9. August 1871 schuldigen 15 st.
73 l/z kr. ü. W. c. 3. c. in die efecutioe
öffenlliche Versteigerung der dem Lctztern
gehörigen, im Mundbuche der Herrschaft
Vcldeb Lud Urb.-Nr. 588/ l , Auszugs-
Nr. 176 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
374 fl. ö. W., gcwilliget und zur Vor-
nähme derselben die Fellbietungs - Tag-
satzungen auf den

24. M a i ,
2 4. J u n i und
24. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts rmt dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcllzublclende Realität nur bei
der letzten Fellbielung auch unter dem
Schätzungswerte au den Meistbietenden
hlniangcgeven werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscflract und die ^>z>tat!onsvr0lng-
nlsse können bel diesem Gerichte »n den ^c-
wohnlichen Amtsstundcn elngcjchcu wcroen.

K. t. Bcz,rlSgencht Radmanusdoif,
am 14. April 1872.

(970—1) Nr. 949.

tlteassumirung dritter ezec
Feildietung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-
mannsoorf wird hlcmil bctannt gemacht:

Es scl üdcr das Ansuche» des Johann
Aoselnt, lils Rechtsnachfolger seines Va-
lers Simon Aojlnct von Z>jos und Ees»
slunär des Blas Puc vun Neumarltl,
gegen Johann Htlander vun Unlerollot
)ir. 6 wegen aus dmi Zahlungsaufträge
vom 28. Mäiz 1866, Z. 1207, schuldl-
oigen 200 fl. ö. W. o. 8. o. m d,e Re-
assnmilung der bullen, in,t Bescheid'vom
9. Oktober 1866, Z 3588, vcw'lligten,
auf den 31. Jänner 1867 a> geordneten
und über Ansuchen ä« ^rä«8. 4. Februa«
1867. Z. 398, sisnrlen Feilbletung der
dem Letzltln gehörigen, im Giundvuche
llä Hcrlschaft Stein 8ul» .U'b.-Nl. 49>j
und ä,c1 Herrschaft Rudmanüsdulf «ub
Rctf.-Nr. 966,Posl-Nr. 14.Rclf.-N. 966.
Post Nr. 28 und Rclf.-Nr. 972, Posl-
) i r . l4 vorkommenden Realllämi, im g»-
ricktlich erhobenen SchatzungSweite von
1889 fl, 50 kr. ö. W , uewilligel und zur
Vornahme derselben dieTa^faynng auftcn

25. M a i 1 8 7 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hicigcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die

feilzubietenden Rcalilälen bei dieser Feil-
bietui'g auch unter dem Schätzungswerte an
den Äicistbielendeu hiulungcgebeu werden.

Das ^chätzungSprolololl, der Gini'd»
buchScflract uno die LizitationSbcdinguisse
können bei dilsem Gerichte in den gewöhn-
lichen 'Umlöslunden eingesehen werden.

H?. l. Äeznlsgcricht N^dmannSdorf,
am 13. März 1872.

(1021 -1 ) Nr. 309,

Executive Feilbietuug.
Von orm l. l . Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Gla-

sius Malnit voil Lome g<gen Ie>l)c>nn (5i-
>;llle von Sadlog wegen >chuldigen 194 f l .
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Velsteigcrulig der dcm Letzteren gehörigen,
im Grundbuche der bestandenen Herrschaft
Wlpp^ch 8ub Urb.-Nr. 963/112 uorlom.
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schützungswerte von 2094. f l . 0. W.,
gewiUlget und zur Vornahme derselben die
FcllbletungS'Ta^satzungen auf den

2 8. M a i ,
2 8. J u n i und
2 7. J u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbletung. auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzuligsprolokoll, der GruNd-
buchsextract und die Lizttalionsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte >n den gewöhn»
lichen Amlsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I o n a , um 3tcn
März 1872. ^

(1007—1) Nr. 529.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seisen»

bcrg wird hiemil bekannt gemacht:
Eö fei über das Anfuchen des Johann

Glicha von Schöpstndorf H.-Nr. 27 gegen
Franz Tu,t von St . M'chacl H.-N». 10
mcgc» aus dem Zul'luugsauslrage vom
11. Jänner 1871. Nr. 59, schuldigen
47 ft. 25 kr. ö. W. «. 8. o. in die execu>
live öffentliche Versteigerung der dem Lltz'
teiln gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Selsenbera 8ud Rclf.'Nr. 189 vor-
kommenden '/2 KaufrechlShube, im gericht-
lich erhobenen SchätzungSwelte von 588 ft.
ö. W., gewlUiget und zur Vornahme dei-
selven d«e drei Feilbielungs Tagfatzungen
auf den

2 9. M a i ,
2 8. J u n i und
2 9. I u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal vmmittags um 10 Uhr, in dieser
Gcrlchlslanzlei mil dem Äohauge beslonml
morden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fc»lbictui!g auch unter
dem Schätzungswerte an den Meli,lbiclen<
den hlntüti^e^cbcn werden wird.

DaS SchätzungSplototoll, der Gruno-
bucheeftract und die Llzltallonsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AlMSsllinden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht S»>scnberg, am
7. Februar 1872.

l1029—1) Nr. 1125.

Erecutive
Nelllitäteu-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Klalnlwrg
wird bekannt gemacht:

ES se< über Ansuchen des Josef Pro-
senc von Krainburg die executive Feilbic-
lung der dcm Georg Kern von itotric
gehörigen, gerichtlich auf 740 f l . gcschätz'
ten, im Grundduche Stadlkammeramls^ill
Kraillburg «ud Reclf.-Nr. 2 ' / , voitom-
mcnden Realität wegen aus de», Vergleiche
vom 10. März 1871. Z. 1048, schulde
gen 12 fl. im Rtassumirungewl»ie bewiUi
get und hiezu drei Fellbielungs-Tagfatzun«
gen, und zwar die erste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und dritte auf den

' 5. August 1 8 7 2 ,
jedesmalvoimiltaas von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Oclichlstanzle» mit dem Anhangs
angeordncl worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über den Schätzungswert, bei'

der drillen aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Lizilations.Bedinlmisse, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen dcr
Limitations Kommission zu erlegen hat, so
wie dus Schätzungs.Piolololl und der
Grundbuchs-Extincl tön»cn in dcr dicö-
gerichtlichen ReMiatur eingesehen werde».

K. t. Bezirksgericht ltrainburg, am
7. März 1872. ^

( 9 8 5 - 3 ) ' " Nr. 2223.

Erecutiue

Rcalitälen-Vcrsteisterung.
Vom t. t. Gezillsgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Maria Zu<

pllncic' die excculioe Versicigerniig der dcM
Josef Doliner gehörige», gerichtlich a»f
1565 fi. geschätzlcn, in Nassenfi,ß licgcl''
den, im Grundbuche der Hcrlschaft Nasses
fuß 8ud Urb.-Nr. 517 volkommenden Hof'
statt und dcSinPrica liegrndcn, anf !40fl>
aeschätztcn Weingartens bewilliget unb
hiczu drei Feilbielungs.Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
nnd die dritte auf den

1 6 I u l i i 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,'"
der Gcrichtökanzlci mit dem Anhange a»»^
ordnet worden, daß die Pfandrcalitäten be>
der ersten und zweiten Fcilbictung nur uü»
oder über dcn Schätziil^swcrt, bei ler
drillen aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die LizitnlionSbcdingnifse, wornach
insbcfondcrc jeder Lizitant vor gemachUlN
Anbote ein 10pcrc Vadium zn hundc«
der LijitationS<Komm>ssion zu erlegen h"l,
so wie das SchätzungS Protokoll und dcl
GiundbuchScxtract können in dcr dicSg^
richtlichcn Registratur eingesehen werdc»>

tt. k. BerirlSgericht Nasscnfnß, <""
w . April 1872.

(759—2) Nr. 96!.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Mich">,
M a r t i n , I e r a , U r ö a , M a r i a u"°
M a r g a r e t h T i ö a r und I o s c l

V a d e.
Von dem l. s. Bezirksgerichte Äia'"'

bürg wird dcn unbekannt wo befindliche"
M'cha, Mal l in , Icra, U,s> Maria »^
Margaieth T,öar und Josef Vade h>e>""
erinnert:

Es habe wider dieselben bei dicsctt'O^
richlc Josef Giczar von Mlala Nr. l "
»ud pi-268, 27. Februar 1872, Z. 90l,
die Klaue auf Ve> jährt- und Erlösche"'
crtlärung der an seiner im Grundbuchs
Hoflcin 8ud llrb. - Nr. 3 vortommcl'dc"
Hubc hastende Forderungen dcr M ' ^ '
Mar t in , Gert aul', Uiäa, Maria ""°
Maraarelh T,car anö dcm Schnld»chcl>'
vom 22, Seplcmbcr 1821 ib pr. 1? ^'
46 kr. und des Hcrin Josef Vade a"«
dcm Schnldschcinc vo<n 29. ScPtcM^
«821 pr. 235fl cingedracht, nnd cS ft'd"
Tagsatznng auf dcn

25. J u n i 1 8 7 2
hieramls um 9 Uhr bestimmt. ^

Da der Aufenthaltsort der G e t t » ^
diefem Gerichte unbekannt und diescl^
villlclchl aus den l. l. ErblcmbcN abw
send sind, fo hat man zu ihirr Berlrel"'^
nnd auf ihre Gefahr und Koste» "
Herrn Andreas August»!, von itla»c a
curator iicl llctuui bestellt. .̂ ^

Dieselbe,' wcrde» hieuon zu dein 6"
verständigct, damit sie allenfalls z" ', ,
tcr Zeit fclbst erscheinen oder ^ ^ , n
andern Sachwalter bestellen, auch dM,^
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
ordnunasmäßigen Wege einscbreilen
dle zu ihrer Vertheidigung er forocN^
Schrille einleiten können, widriuens .̂
RechlSsachc mit dcm aufalstelllcn , ^ " ^ ,
nach den Bestimmungen der ^ " ' 3 ssag'
nung vcrhandllt werden und die <̂ c , ^
ten, welchen eS übrigens f"lstcht/ ^
Rechtsbchclfe auch dcm benannten ^ i i ^
an dic Hand zu gcbcn, sich die aliS ^^
Verabsäumung entstehenden Folgen I
beizuincssen haben werden. ^„l

K. l. Bezirksgericht Krainburg,
27. Februar 1872.
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I Utt\PhltllN-l\TIHI I i
Hft bie flccifliirtslc imb ifUjiHjvtrftr ftonn £11111 ^ e i f o i l f t t ÖCÖ Crf)tCll [|
£ftunil)Ö, bev ^iifolgr bff d)cmifci)cii (Sicjcnfcijafttn imicr «cftanbttjcile 1
rfidja-cr nub lofd>cc a\9 oils bicker brfaiinlni .£>iiliniite( mirft, nub wad) 4
£brm Hnofpuicljc a im saunter, mcbtciiiijdjei- Snioriiätcu b en Qiinftiflften j ;
r; CSinflnfj nnf bic Šniiiljnuifl nub s i b l i n g bcr ft'räftr auMtht. — ÜDirfcfl^
i-fjcilftäftini' bifiiifrtjc iDiittcl ftubct jotnit bie raliorrdfle Vliirucnbntig bc i4
I'&cr t!ltllflcttfd)iuiilbfurf)t (Snbcrctilof ), selbst m be 11 uorqrrflcftru ©tar -4
fbirn; bri *Kürfcmunrföborvc imb HHcUvnnn, bn MotanlK« b c r |
K WHjinmtnfc; «nö ^crDniiuitflö Crflonc (^rondjinlfaiain, iDiojjrn-1
i-unb 2)(unilatünl)), bn 4MlltürilHlU), ^lcid)juri)t, bet McfOllUölCÖ: j
r cc i l t c i l nod) Übfvftanbfiifii fiebcrljaficu Äioitf^citrii joiuic tin SlUgriiictiien ;̂

\.i>d uUtii Sd)U»äd)c^iftönöCM. 4
r P̂fi- giacon iiulufiüc iBcipacfuiiß 1 fl. Ö. äß . Ätftrii bou minbtf l f i iöt
^ 4 5-Incoii8 an bt« ju jcbem OiiQiitnm ^» brjic^fii bnrd) baö 3

f GeneraJ 5 2)e|iot 5cS i»icüi{j'id)cn ÄTum^ö s ^ttftitute^ 1
t Wien, Schleifmühlgasse Nr. <>. \
y Nl?. ^Patitnifit, bei nuldjcii nllc aitgciucubclcn äJtiltrl rrfutflfo» ge; 4
^ bficbcn, wollen ociirauenöooH einen iücrfud) mit brm Kumys-Extract j
L»ind)cn. 4
^ SSrofdjürcn gratis imb franco. (851—4) ^

ft(>8—3) Ni . 1778.

Executive Mbietung.
^on dem k. k. Lcmdesgerichtc in

"lbach wird bekannt gemacht:
Es sei die executive Feilbietung

°es zum Verlasse des verstorbenen
Venn I ^ ^ Jung gehörigen, im
^rnndbuche der D . -R . -O . Commenda
^"bach «u1) Urb. Nr . 77 vorkommen
^ n , mit de,n gerichtlichen Pfandrechte
fegten, gerichtlich aus 4400 ft. ge-
Mtztcn Hauses Consc.-Nr. 43 in
b" Gradischavovstadt zu Laibach wegen
"n die Laibacher Sparkasse schuldigen
« fl ö -W. s. N . B . bewilliget, und

" sei deren Vornahme auf den
13. M a i ,
17. J u n i und

.. 15. J u l i 1 8 7 2 ,

« m a l Bormittags 10 Uhr, vor
'̂.em k. k. Landesgcrichte mit dem

^satze angeordnet worden, daß dieses
vautz hei. der ersten und zweiten Tag-
' tzllng ^^. ^ ^ ,̂̂  ^ h ^ ^ ^ Schä'z-
^Ngswerth, bei der dritten aber auch
"liter deulsclben hintangcgeben werden
Wird.

Dessen werden die Kauflustigen
Wit dem Beisatze in Kenntniß gesetzt,
daß das Schätzungs - Protokoll, der
^rundbuchsextract und die Licitations-
bedingnisse, wornach jeder Licitant
^ " / « des Schätzungs-Werthes als
Radium zu erlegen hat, in der dics-
Ierichtlichen Ncaistratur einqesehen
""den können,
^ a i b a c h , am 30. März 1872.

(W24-2) " ^ " 1 8 0 5 7

^lMltive Feilbietung.
5 , ^ o m t, t. Bczir tsgt l ichtc.LüaS w i rd

^ s finde am
z>i, 10. M a i d. I .
dcr» 3cilliiellwfl dcr intabulirten For-
n„ "N dcr Franziska Vilar von Pudob
^ " l m s f t u t pr. 598 fl. 50 tr. und
NUch °b " Widerlagc stall, wobei di. selbe
bild " " ^ ^^" Nennwerte hintangcgcben

z^ri?'/- ^ulSgericht Laas, am 22len

3 ^ ^ Nr. 1505.

Mate ezec. Feilbietung.
3 ' t d „ ° i t / ' ' Bezirlsacrichle zu «ack
^btliar i 3 " " °"^ ̂ ^ ^bict vom 14tcn
Neyel,^. ^ ' s ' 566, hiemit bclannt
^«ul ^ ,, '" der Exccutionesachc des
<subic "''^' v°n Vinhaljc aeacn Ialob
dulden °/! ^"bjuvos Nr. 1 pow. 2<;2
l>Nycold„^ ^ ' " ' dcr auf den 13. l. M
^sterc,, " l ^ u Fcilbicluna der dem
3ir, 75^ l,e,ijrigen Dril lcl-Hnbc Urli.-
"sliner .. '^ dcrrschaft Lack lein Kauf-

"schien, daher am

?°Unitta,«5 ^ ° ' ' ^ ' ^
' ^'ll)i?»>. " ^ ' llicrgcrichtö zur zwei-

2, K. k ^"9 Ncschrillcn wird.
"pril i^^zutsacricht Lack, am I4len

(882—2) Nr. 87.

Elilmenmg
au I 0 sef P l a n » uz, F ra nz R 0 d i l
und J o s e f Nccemcr nnd dcrcn all-

fälligen Rechtsnachfolger.
Vom t. t. Bcziilsgcrichlc i» Gmlfrld

wird den Josef Planinz, F>a»z Nodiö
und Josef îcöcmcr, unbekannten Alifcnl'
fallet», oder dclcn aUfalllgcu Nechlönach-
folgern hicmit crlnncll:

Es l)̂ bc Franz )̂icöcmer von ThomaS-
dolf wider dicsclbcn dic Klage auf Bcijichll'
und Elloschcuclllärklärung dcr im Giund-
buchc des Gulcö Fristenberg Nclf.°3ir, 34
verzeichncten Hllblcalirat in Cuhamlata
8ud ^»iH0ij. 9. Jänner 1872, Z. 87, ljier^
amlS tlugevracht, wvlübcr zur vldenllichcn
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf deu

4. J u n i 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö § 29
allg. Gerichtsordnung angeordnet und den
Oellagtm wegen ihres unbctannleu Auf-
cnlhallcs der Blas Zlibar von Ardrur lici
Arch als ^ur^tor uä Wwm auf ihlt
Gcfahr und itosleu bcsleUl wurde.

Dessen werden diejclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Hnl sclbsl zu erscheinen oder sich cine»̂
andern Sachwultcr zu beslcUen und anhcr
uamhuft zu machen halien, widrigens dirse
Rechtssache mit dem aufgcsttUlcn Curator
verhandelt lucrdcu wird.

K. l. Bczillsgericht Gurtfeld, am
11. Jänner 1872.

(898 -2 ) Nr. 1338?

Elilmenlltg
an M i c h a e l und Georg O p a s t a r

und deren Rechtsnachfolger.
Bon dem t. l. Bezirlsgcrichtc Egg

wird dcu unbelannl wo bcfmdllchcn Nilchael
und Gcorg Opaölar, dann delcn Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Mathias Iuslin von Dobovle
wider oicscllien die Klage auf Brtjährl-
und Erloschcneltlälung nachstchender auf
der im Glundbuchc Domcapilclgilt ^aibach
Urb.-^lir. 154 vorlommcudeu Realität in-
tabulirten Satzposlen, als:

H. des iu vium trilu^Lcri^tionig inla»
bulirlcn Ehe« und llebergalisvellrageS
vom 8. Juni 1819 und

l). dcö HeiratSveltrageS vom 8. Juni
1819 zur Sicherstelluttg der den mdj.
Opaölar'ichcu ÄiudclN bestimmten
Erdtheile, und zwar für Michael pr.
100 fl. uuo fü> Georg pr. 110 fl.
E. M. ,

gub z)M68. 29. März 1872, Z. 1338,
hieramts eingebracht, worilbc rzur ordent-
lichen mündlichen Perhandlung die Tag-
satzung auf dcn

28 . J u n i 1 8 7 2 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß 29
a. G. O. angeordnet und dcu Gctlaglcn
wegen ihreS unbctanntci, Aufenthaltes
Johann Orechcl von Schcjc als eurilwr
ad iictum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde-

Dessen werden derselben zu dem Endc
verständigt, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine»
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft» zu machcu haben, widrigen« d-esc
Rechtssache mit dem aufgeslclltcn Curator
verhandelt werden würde.

K. l, Bezirksgericht Egg, am 29. März
1872.

Moll's Seidlitz-Pnlver.l
A W i l l Difsp Pulver lieLiiupten dnreh ihre ausHcrordenilii-he, in den niuiiiii^faUigBten Fallen I

erprobte Wirksamkeit unter Hftnimtlitlicii bisher bekannt t-n lf.msiirzini«n unbeitritten den ersten
Kaiiifi wie donn viclo TauBriulc an» nllen Tlieilen den • '-rrpicheg uns vorlieKende

DankHaßuiiKKSJlircMlien di<! dctaillirt^n Nitchwcigiiiigen durliieten , • n lidi hal'ituellcr Ver-
s t o p f n n K , U n v e r d a u l i c h k e i t und S o d b r e n n e n , fVrner IM, y. •>, K i e r e n k r a n k h o i t e n ,
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Bluloongc-Btlonen, Klohtartigen
Oliodorassoctionen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
r e i z u b. w. mit dem bcKifti Krfolg angewendet wurden und die nachhal t igsten IleilruRult.itc l iefer ten.

Preh einer OriginaLsctiachlcl aamml Gebrauchsanweisung 1 ß, ö. W.

Franzbranntwein & Salz.
gd Der zuvorlsisBigste Hell.slar/.t zur Hilfe der leidenden MMim-hheit bei alleD inneren und

äusseren Kiitziinduiigen, gf^rn die meinten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
und ZahnHclmierj;, alte Bchüdon und ofl'ene Wuuden, KrebBHch&den, Brand, entzündete Augen,

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc..

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

fjörsch - Leberthran - Oel.
• ^ • ^ Di« reinste und wjrkKamMe Sorte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, nicht zu verwech-

seln mit dem künstlich gereinigten Lnberthran-Oel.
Das echto Dorsch-Lebe i thran-Ool wiTd mil bestem Erfolge angewendet bei Brust - und

Lunpenkrankheiten, Skropheln und Rhachitls. KN heilt die veraltetsten Olobt- und rhftuma-
tlsohen Leiden, sowie chronische Hautausscbläg-e.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
N i e c l e r l a K T O i i : in Laibach hei Hern. W i l h e l m l t l » y r , Apotheker „zum

goldenen Hirschen."
Albona: E. Millevoi, Apoth. jCörz: A. S(?ppenhoser. jAlnrblir^: F. Kollctnig.
<;illi: Karl Krisper. j HnidoilScliust: M. Guglielmo, ]\Ylinmrk(I: C Mally.

„ Fr. Han.schcr, Apoth. Apoth. Klidolsstvortb :J. Bergmann.
<'iuiule: A. Itortoluzzi, KlajfcnsurttC.CIcmcntsdiitscli. Villacli: M»lh. Fürsl.
(orinons: E.Codolino, Apoth. Kraii ibur^: Seh. ScliRunigg, Ap. | „ J.E. PlcsniUer.
«ftrx: A. Fran/.oni. Lussill piccolo: l'irlro Or- Wippacll: Anton Deperis.

„ (''• />••»»•! t i . l a n d o s . (399. _ 11)

(I0I3-2) Nr. 4710.

Ezccutive Fcilbietlmq.
Po'n dem k. k. Bezillsgerichte Groß-

lischit) wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über da« Ansuchen des Her»n

Johann KoSlcr von Orlencg^ gegen Jo-
hann Praznit von Rusica wegen aus dem
efcc. int. Vergleiche vom 15. September
1859. Z. 4500, schuldigen 79 fl. 72 ' / , lr.
ö. W. e. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren getsörigen,
im Grnlidbuä'c aä AuetSperg 8iid Urb.»
^lir. 51 uud^63 voltommcnocn Realität,
im gerichtlich erhobrnen Schätzungswerte
von 5946 f l . ö. W., gcwilligel und zur
Vornahme derselben die drci FcilbictungS-
Tagsatzungcn auf den

1 1. M a i ,
8. J u n i und

13. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen AmtSlanzlei mit dem Anhange
bestimmt wolden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr lctzlcn Fcilbielung auch
unter dem Schätzungswerte an dcu Meist-
bietenden hilitangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchscflract und die VizilalionSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn AmlSslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
14 Otlobcr 1871.

(962—3) Nr. 2290.

Erecutivc
Nelüitittell-Velsteigerullg.

Vom l. l. städt..-beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Martin Nooat
von Großralschna die cxcc. Feilbictung der
dem Franz5Dll,rn von Roscndach gehörigen,
gerichtlich auf 872 fl. 00 lr. g. schätzten, im
Grundduche uä iiiplein »ud Urb.'Nr. 40,
Rclf.-3ir. 828, Einl.-Nr. 92 vorlommen-
Realilät i>oto. 30 ft. s. A. bewilliget und
hiezu drci Oeilbiclungs'Tagsatzungen, und
zwar die erslc auf dcn

11 . M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1 8 7 2 ,
jcdeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlti mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitiil
bei der elften und zweiten Fcilbielnng nur
um over über dcn Schätzungswert, bei
der drittcn aber auch unter demselben
hintangcgcbcn wtldcn wird.

Die LizitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jcder Lizilant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrl. Vadium zu Handen
der LlzilationS-Kommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzunySprotololl und dcr
GlundbuchSextralt können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen wc»den.

Laibach, am 5. März 1872.

(901—3) ?ir. 1101.

Grilmcrmltt
an M a r i a I e n l o und l^ren Rechts-

nachfolger.
Vom l. l. städt.,beleg BezirkSaerichle

Laibach wird der unbekannt wo befindli«
chcn Maria Icnlo eventuell ihren Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen Ediktes
erinnert:

Es habe wider dieselben Josef Auster«
öiö von Sniiica durch Hrn. Dr. Sajovic
die Klage 6s pweu. 18. Jänner 1872,
Z. 1101, auf Verjährt- und Erloschener-
kläruna. der für sie auf der Realität Urb.-
Nr. 12, Fol. 1 kä hoflock haftenden
Forderung pr. 600 fl.. dann per 6 Stück
lais. Dukaten oder 27 fl. eingebracht, wor-
über die Tagsatzung auf den

10. M a i 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange oeS
A 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dirscm Gerichte unbekannt, ist so hat mau
zu ihrer Vettheidigung und auf ihre Ge»
fahr und Unkosten dcn hierortigen Advo-
katen Hrn. Dr. Munda als ourkwi- »ä
uewru aufgestellt.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert,damit sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst erscheinen, dem aufgestrUten
Vcltrcler ihre RcchlSbchclfc an die Hand
geben oder sich einen anderen Sachwaller
bestellen können, widrigenS sie sich die
aus ihrer Versäumnis entstehenden Folgen
scldst bcimcfscn müßten.

K. l. städl.'delrg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 2 l . Jänner 1872.

FleWTarif
i n dcr S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t M a i 1 8 7 2 .

1. Sorte G < ^ 3
(Fleisch bester Qualität): V K ^
1. Rostbraten ^

2. l'ungrubratm lr. lr.

4. KlliscrstUck ^ f « n d . 27 24
5. Schlils elilrtel
6. SchwlifstUll

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):

7. H in le rha l« »
«. Sch i l l t s r f t ü l l l ^ . .
:>. Rippcnstllck l 'PsUNd . 2 3 2 0

I U . Oberwciche !

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
N. Flrischlopf .
!2. Haw
13. Unlrrwcichr V Pfund . ,'< 16
l4. Bruststück l
15. Wabrnscliinleu l

Magistrat der t. l. Landeshauptstadt
?aibach, am 28. April 1872.

Dcr Vllrgermrislcr: Dtschmann.
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2ßcr auf @*ttt>ertr<mt,
Jmt wol ftclmut!

(Sin eingcbornci- Pai'bodjcr, ber feine ©tubien
in brci SJiniiatcu ücBcubet b,abcn ittib fobauit
seine «nflfUmig bctrdai roirb, bittet eölc SKen«
fd)eiififiiiiec um ©utfli-b,uug bet einem firmen
SarUljc«. Aufrage im Comptoir Der Saibadjcr
Leitung. . (1044)

<£inc rct*e |l&c

in d«?r Itarlstädter-Vorstadt
in L a i b a c h,

norf) 10 3nfirc fleucrfrci, ifl um ben Äaufprei«
öon 8 — 1 0 0 0 0 fl auö freier Hanb ju üerfau;
fm obrr and) jii üfU'odbtcii. £a« fiocfb,ob,e Jpnu*
— freifteb/nb unb ring« Ijcrum üon ©arten
umgeben — »uurbe 1806 im eleganten <3fi)t Don
©runb iju8 neu erbaut unb enthält im ersten
@tod" 4 3'mntrr sammt ©par[jerbfiid)c unb ebeiu
erbig ebcnfooicl »̂tecen. 3Me ^učfidjt auf bie
©ebirqe nnb bic im fdjönftcn grün praugenbe
Üanbfdjaft til practyiuosi. 21 n einem geräumigen
£>ofraum mit 2 ^oljlageu, aud) ein fdjöner
©arten ?ür Obft, ©cmüfc unb ©lumen.

Sluöfunft erteilt F r a n z S a l z , S9üb=
Ijaiicr, Äarlftäbter«33orftabt in Sfaibad), ©eilen
gaffe «Rr. 29. ' (1042--I)

^bsdiicö unö panhfagnng.
3nbcm id) nadj 3:Uägigem Shtfcntljaltc tu

Jaibad) tuieber uad) ©raj eileu mußte, so ucfjme
id) auf biefem itfege tjon alien p. t SBcfannten
unb greuubett 9Ibfd)ieb, banse gleidjjeitig für
haQ neuevbiug* gemährte große Vertrauen unb
ben jotjlrcidjett Söefudj unb berfidjere afse jene
jj. t. Patienten, ntldjc id) nidjt meljr üorjunef)=
men in bei1 £age ruar, baß id) im £>crbfk biefcS
3af)rcfl roicfccc in Üaibadj meine jatjuäqtlidjc
^rajitf ausüben roerbe. (1048)

<8rCJ, be« 30. Spvil 1872. •
I f le i l . I>r. T ä n z e r ,

3«ljnav$t unb ©ocent au bev Uuiöerfität.

(vin Vf drliiia
tüirb in eine (Spejereifjanblung am Ijicfi*
gen Sßta^c afffogteict) aufgenommen.

WätjercS erfsiljrt mau im ^citungö*
Comptoir. _ ( 1 0 : 4 - 1 )
33ön J£)cute bcn 2. Wni au bi« über bie

Hiarft^eit qrofjartin.c

©cmälbc • 5luöficttwnjj
oou P. ttullmnmi.

Programm :
I. <2lt>fbctluu<v

2)a8 großartige ©ombarbement ÜOII *ßari$
mit bem lebten »uöfaa oom Tlont Galerien. -
©eneralütisidjt ber SRi.fenftabt S?onbon. : - ®etto
üon 9tom mit ber Umgebung. — ©oriüa:3agb
im Unualb oon Sfrira." — 3)a8 2utl)er-2?cufmal
û SBorms. -- Sernfalcm }>\ix 3 e i t S^rifti. —

@panifd)c 3tiqnisuiou in ©eoilla. -- ^olter=
fammer oou sJ('tirnberg. — Jt'ird)enraub" in ber
©t. ^^ilippi-ftircl)c ju ^ariö. - Ma<t) bem
berühmten Original ;®emälbe tion Äaultad):

Ĵeter ?lrbuc8 öcruitljcilt eine Äeöcrfamilie jum
geuertobe. (104«)

II. ^tbtlKÜllüfl.
/T?£i <£&> 35a«gröf}tf©eltiuun«
föJti W£~f ber beö 19. 3at)rb.nn-
mV\W SL\r bert8: 3)if beibeu ^ufant:
^^fe^j^jg^ mengercadifeucu Win-
l » | ^ ^ lattenmdberjeu, genannt

• H B H B S I J B ''^'C tvuuberbarc ^iuei;
^in^HKi>HP föpfige ^adjtigaD."
Slg^J^M^j (?ntr^C jtber?Ib^ei=
AI^SiraWURW tuug 10 fr. per person.

It BTTHUTTI Untcrjcidjucter erlaubt
A ^ b K ^ ^ ftd) ein p '• ^nblifum
^SBBBKB^^^ barauf aufmertfain ju
^^^^T*TiSK__ madjeu, feine Wemälbc;

r ^ B C W 9lii8Peliuitg mit feinem
i»J5§feE^ geirjöl)ulid)cu panorama
: ^ ^ ^ S E j gii üerg(etd)eu, inbem
j--:r--—=?-j fämmtlirfjc ©cmölbe üon

ben beflett ^anocamenmaleru ®eutfd)laubö ange-
fertigt fiub.
tcv Sdinuiilnn ist am ^nl)vmoiftöt»lan.

3 » güt igem 3 u f p r u d i fatet ergebeufi ein

P. Kullmann,
SBefî er te5 Äabinetf^.

t lcbcr 1 « O <2tcittui Weiber ©Iflcnbantweinc öon bett ^a^ren 18G8,
1869 unb 1870 stub auf ber ^errfdjaft ®e.;attec in Ärootieit, le^te <}3oft '»pregraba,
uon ber Üöa^nftatton ^öttfdjad) 4 ©tunben entfernt, ottö freier ^>anb ju versaufen.

2luf Dcrsongen ber sperren Käufer iüerben auc^ fseinere Partien üon # biä G
@tarttn megocgebeu unb jur S3Q^U gefteQt. (998—2)

Dtäljcrc 2luöfun[t ertheilt bie Gutsverwaliung Bežanec, fefetc Ĵoft Pregrada.

(an ber Gifcnba^uffation Markt Tflsser in ©teiermarf;.

Jiatununrnic D5üöer nou 26 öis 30° ti. nacf) .flusmuQs. — fofl-,
£crrornj)öen= uiiö Cifenöufjn|lali<m Olfarsit CEüflser.

3)iefe (Suranftaft ifl mit aöem Comfort au f̂leflattet, unb b,at foinoöl atsgemeine, a^
(Separat, Söanncn-, ©pri|jr nnb 2)oud)cbäbcr. 2>ic ©cisqucOc (bcfnnutlid) bie mäd)t>gfie

. uiib ujärmftc unter ben fteienfdjcn X^crmcu) ijl beu Ouefleu oou Wildhad-dastoiii analog,
1 mit bin n fte glfiay (5igenfd)afteu uub Söirfungen b,at. 3n \orven- uui> Frauen*

Krankheiten (2)iip,räue, Ärämpfru, 3)Jenstt"uafirb,leru, @d)mn-;en uub MoHfcu beim Cfiu-
ititic ber 9ti-gdu, paffioen ©lut= unb ©djleimflilffen :c), in L;llimunjf<'ii, Hilmorrlioidal-
uub Rückenraiirksloidon, in pich tischen uub rhcuiimtisclieii l'ebeln gibt ee fein
beffiret* {)t-iln;ittct, lucldjce bic aiißtiorbcutlidje fieitfraft birfer Söäber erseht.

3ur Unterfunft ber (JurfläRe flrtjeu im SBabc gegen l)itnbert 3immfr bereit, flufjer«
bem finöet mau äufualjmc uub ©cföfttgung in mehreren ®aft= uub ̂ rioat^äufern, bic in
ber siuranftült û bitffin 3'wede erbaut loorben Hnb.

heitere S2(u«fünfte ertheilt bie D i r e c t i o n t i e » Vrnnz - J o M e s a b a d e H
x u H a r k t T ü f l V r , tvcldje ^reietarife uub SBefdjreibungen bed ©abe<* gratiö unb

: fianco ocn'eitöct. (008 - 3)

mrifliiniiNlö^fHilielBe H e u e r e

$crrn Hoflieferanten JOHANN HOFF's <£eiitral*2cyot,
^flfn, Uäriitiierrintf Wr. f I.

ffiicu, am 19 gebruar 187-2. Surd) bie 3eituna,ö--3nferatc auf 3b« $off'fäen »ri i ft=
Wat.^bpnboil* aufnicrffam gemadit, babe id) bei meinen ftiubcrn, rocldie mit .£)nfhn, alö Horbotcu
ber «lattern, blattet roarcu, ben SSevfitd) iiemadjt unb erhielt bofl erfreuliche Ofcfiiltaf, bnfj
bicfelb-n nad) Oenu§ oon nur luenigeu biefer ©oubou« vpUfommcii bcrflcftcllt fiiil». 3d)
bobe roob,l .uibertreittq fdiott meb,rfad)c 5Berfurb,e gemari)», tjabe aber bie Ueberzeugung erlangt,
boß nur 3b,re iövust--Ü)Jalv!BonboiiC bie beftett uiiö Uiotiltbäti^ften smb. Wadjbcm id) e« mir
ûr "flusche g"-mad)t, biefe so tootjftbätig ruirfetibeu ^off'fdjen iüruß=a)JaIj:\8oubou« in meiner

$au*l)a!tuug nie fehlen \u lüffeu erstatte id) 3f)iieu tin tuen b,öflid)fku £anf, mib luerbe efl nie
unterlassen/biefe« fp billige UUÖ lool)UbMCHÖ« OJNttcl 3ebermaitu anjuemp'eb,lfn.

®ftieb,migen Sie mir, in ©aufbarfcit ^eidjnni m bün'en
F r a n x J < > r n e k , ©abnöcamter, ftünfbauo, ^auptf/rnße Wr. 14.

93aft, iO. 3äiiner 1^72. Tie HUvtuttu Obre« üttAlfsWrfiui {jc«f* {$t)ocola
Ö < I l t - j ! l l w c t * ^ ' u ^ i l 1 ö c ^ *f* bei 3 f r o p b n ( o f c mt» i lnte (ctbelciOcit citic nu«=
rtr^ctdincic. (Srfudje um eine neue ©eubiuifj nou <j v5d)id)teln JC. f. V o l n y .

»nttomirfd), 11. 3rlnner 1872. (Stfudjc um Uehtrfenbiiug üon 12 ftlajdjri' Don
3t>rem vorjüoiidien ^ i u J v ^ t r a r t e im» 5 Vfmiö W.iI^CQeriniDbeit^sCffiPcoI.iOe.

K i i i a n u e l K c m i i f h ,
fttrfir. ©diroar̂ enbei-fl'fdjer fijntb,fd)aiii<-'''.üern)a(tfr.

«ain cdH \n W™ m Maibadi bei$cmt E€i . Hal i r unö $ctrn Mart in GoioS»
am .Oaiiptplii^. ( 7 , ; y _. 2)

3 d ) ertaube mir bem geehrten |». f. ̂ uOlifimi bic ergebene Slnjcigc jtt madjrii,
baß rd) im

täaftbaufc „piv 2<mtic" (SWBBC)
in ber Ä«'Bilow««'rKi»w«t* \ v . 9 A 5 Ijiutci1 bem fflaffer mit [jcutiqrm Xnflf

nebst ocriiiglidjfiii äStVcÜCV Orjftf l lb t t l l - -^ntUl 'M>c iH f b lC 9J?«1^

a 4O, 4 £ unb 0 4 tv., aud) fttfct>c3 üoNler-lSicr
aufrfdjäufrn rcerbe.

3d) Ijabc aufiei' beni ebenerbtgen ?ofa(c ein freunbtidjeö r x i r n - Z l n i i m * ' « *
I m ernt«'11 M t o r k w v r k c ei öffnet. %uf]n ber Ifllftioa;*- «ni«l A I ; < ' I H 1 -
k o M t , gefdjinacfooU unb reett bereitet )uie biöljer, biete id) üon nun nu aud) billig 6
f»al>el f 'rul iNt i i<*l4 , \va« bem umbrlcn ^ut'lifum fdjon %t<"|t:«'ii <!«'•'l>»V e

mein«*»* I^HHtliHiiMCM y. i i i i t ir l iMt « lern l l n i i p t p l a l v . « ' eriiu'lnfd)'
fein büifte. si)itt ber ^ufidjeruug prompter Ü5ibieuung lobet îim ^al)lieicl)rii JOefud) ein

(1000-2) Frnnx IVttnn»

ÜDer ©efertigte beehrt fid) Ijiermit bie ergebene 9dijeigc jit madjfii, baß er uont
1. Mai a. c. au ieiu tu bpr (Srabifdja SBorflabt 9tr. .r;() gehabte«

Lager von Nähmaschinen
in die Herrtngasse Nr. 214, I. Stock, verlegte^

Sßei biefem Zulasse baute id) gleid)̂ eitifl bem p. t. ̂ ubsifum für ba6 mir bifll)fi"
gefdjenftc SBeilrnuen uub bitte um tneitcie gab,lreid)c Aufträge mit ber li5crsid)cruii!]
ber prompt folibeflcn Öcbiciutug.

.1pod)ad)tungeooU

Frans Better.

i ^ ^ ^ ^ ^ ^ U ^ a ^ t ^ ^ S ^ ^ ^ 3 gratiö, fitr aufltüäne gegen mäßige 9feifc-

jg&~ 9(u|Vrbem tjnlte id) mir ein bebrutnibr« i'oflfr Don 3IiiscliiiieiisciHc»
. Zwirn, Aiulclu nebst .Ap|nira(en nnb auberni licslaiidllMilcii bei .Xilliiimscliinc»'
| 3d) ertaube mir bal)ei ba<* p. t. fnuffufiige »ßiiblifum jtint Susans uou so be-
I Docjufltcu 9iäb,mofd)ini'it befoiiberß aufmerfam 31t madjcii.

$od)nd)tiiiit]k>üüö

| Franz Dcttcf,
1 mUdh ^crrcjtfiafK 9lv. 2U, 1+ (©totf,

üüniinlü Wl•a î|d)a Wr. .00.

me IVecBäHelHtuhe der

Wiener CiuiHliu-luI
Kohl markt 4,

emittirt

Be%cB^M-Jielieiiie
auf uadjRê enb ocrjeidjuetc i'odgruppcu unb fmb biefe 3ufammcufleaitugen frfjon o'"5

bem ©nmbe \n beti Dortfi/iKiaftcfleu û ^ä[)teu, ba jcbeiu 3nb,aber einee fofdjeii W
jugefdjciue« bic 2Höglid)fcit geboten luiib, fammtlidjc .ipaupt- 'uut yiebentreffer aflfi»1

ju mad)fii unb aufjftbem ein ^iitfiiiertiügnifj uou

3 0 inuif:. in @ol& nnH 10 fl. in iliiiihiintri!
,511 gcuiefjcu.

(Jruppe A. (JöljrÜri) IG ^iel)ititqcit).
jTloiialliclK* ltat«'ii u fl. I». \ur l i lOrltiK il^r l^l^tvtt IH»*e

erliält J«•<!«•!• TlM'lliM'liiiirr 4 I/OMO t
1 hpClt. 1800er fl. 100 &t(H\tÖ\O$. Haupttreffer fl. 3OO.OOO, "iil

^liicffaufäprämie ber gebogenen @crte {»Mterr. \ W i i l i r . 11. 4OO«

1 3pcrc. faif. tiirL 400 grancä* Stnat^oö. Haupttreffer «OO.^KFO,
:t(»O,O4>O F r a n c M effectiu (^Ü(Ö

1 I)Ct̂ O,qL öratlllidjuJCiflCr 20 Xljaltt * %0$. Haupttreffer »O,OO°
T h a l e r ol)iir ji-önt Vlb^ug.

1 ^HHÖbrUtfcr ( t i ro le r ) i 'O^ Honpitreffer n . SO,«MIO.

«nippe «. (3aljrltdj 13 JKeftmtgen)-
fflon»tliclie Kaien a II. «. - J%Wrii I . luK , l , r letzten H»g<?

erlialt Je.ler Theil f M . |M l M . r f o l ^ . i d e « tarnet

1 3pcrc. fnif. titrf. 400 greä. BtaaU^ i»o«. Haupttreffer ooo ,©oo,
3 0 0 , 0 0 0 FrancH rffectiü (Molb

1 4"&0fll-^raiinfdjiocißcr 20 i^alcr^o«. ©auptireff« »o,o»°
T h a l e r i.lme jcbrn Wf̂ iifl.

1 ©nrf))Cll=a)lcilliHnCli4'0Ö. Haupttreffer fl.4Ä,«OI^ 1 5 , 0 0 0 filbb. 2Ö#-
^\U;iUIUUUjL ^ U I U U J J l „ahmt effoetnirt. - 'Jti-iMinrt^'1»'/?)

>PC ^cll uad) jr&cr .'{trhuno franco fli-nti-S norfc^pf M ^ ^ ^ ^ ^


